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ADVENTS
BASAR
10. DEZEMBER 

WIR FREUEN UNS AUF VIELE GROSSE UND KLEINE BESUCHER*INNEN!

Adventsgottesdienst um 10.45 Uhr mit Posaunenchor
anschließend BASAR mit ….

… Speisen und Getränken: Würstchen und Waffeln, Kaffee und Glühwein

... gemütlichem Beisammensein

… Verkaufsständen mit Kunsthandwerk und anderen Geschenkideen

… Mitmachangeboten für Kinder

GEMEINDEZENTRUM BRANCHWEILERHOF

„ES RIECHT NACH ADVENT“

Weihnachts-
liedersingen
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Zum Nachdenken

Zum Jahreswechsel

Genial portioniert ist das Jahr: Zwölf 
Teile, die ihre je eigene Geschichte mit 
der Sonne haben und damit wärmer, hel-
ler oder kälter, dunkler werden. Jeder 
Monat hat vier Wochen zu sieben Tagen, 
übersichtlich also, jeweils mit Gefälle hin 
zum Wochenende; da ist Ruhen und Fei-
ern dran, dass man gestärkt in den Alltag 
starte. Auch der ist klug dosiert: Ein Drittel 
zum Gelderwerb oder Haushalt/Familie, 
ein Drittel Lachen, Lieben, Leiden, ein Drit-
tel Schlaf und aus der Welt sein.

Genial portioniert ist auch unser Leben. 
Rund 20 Jahre Heranwachsen; dann 20 
Jahre Aufbauen, Stand gewinnen, Fami-
lie gründen, Versuch und Irrtum. Dann 20 
Jahre kontinuierlich arbeiten, Anwachsen 
der eigenen Person geschehen lassen, ein 
Stück Lebenswerk mit einiger Selbständig-
keit besorgen, beziehungsfähig werden, 
Herzens- und Geistesbildung. Und ab 60 
endlich kommen und gehen lassen, wie 
es will; dankbar werden, geschickt mit 
den Bedingungen klar kommen, mehr 
anerkennen, immer weniger zwingen, 
einverstanden werden mit dem Kleiner-
werden. Und das Leben gerne segnen.

Was hat dir das Jahr gebracht, Mensch? 
Und was du dem Jahr? Und wofür willst 
du noch ein nächstes? Das klingt erschre-
ckend: noch ein Jahr. Dabei ist es doch 
Realität: Wir haben auf nichts ein Anrecht, 
jeder nächste Atemzug ist Gnade. Darum 
staune ich schon sehr, noch hier zu sein 
auf dieser schönen Erde. Es ist doch ein 
Wunder, dass das Leben mich noch mag 
und nährt; bin ich doch auch nicht besser 
als die Vielen, die schon starben, so früh.

Darum ist auch beim 
Abschied des Jahres ein 
Gedenken fällig. Nach 
den Rückblicken auf die 
Tages-Themen des Jahres 
ist dein Überstandenes und 
Genossenes, dein Erlitte-
nes, Versuchtes, Versiebtes 
doch wenigstens dein Mer-
ken wert. Es darf nicht alles 
vergessen werden. Sichere deine Erfah-
rung, zähl deine Wunden, gedenke der 
Geschenke des Schicksals, vergiss nicht, 
was Gott dir Gutes getan hat, danke für 
einen Menschen besonders.

Hat sich bei dir was gerundet, ein Weg sich 
aufgetan, ist ein Abschied vollzogen, ein 
Anfang gemacht, machst du endlich mal 
ein paar neue Fehler oder nur die alten? 
Merk ein Stück auf dich selbst. Frag einen 
Vertrauten nach dir, ob du was dazuge-
lernt hast. Bist du schwieriger geworden, 
ungeduldiger? Und wie viel Freude hast du 
gespürt, wie viele Male herzlich gelacht? 
Viel "Gott sei Dank" fürs Jahr ist fällig. 
Und hab Lust auf ein neues Fuder Zeit. 
Säe noch ins Leben ein, zeig dein gutes 
Gesicht. Nichts endet wirklich, es mündet 
in ein Größeres. Nichts ist verloren, auch 
das Nichtbedachte wirkt sich aus. Doch 
wir reifen mittels dessen, was wir behal-
ten. Ein gutes neues Jahr voll Segen uns.

Pfr. Frank Schuster
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Einblick

Aus dem Presbyterium

05.09.2023
Rückblicke auf Gemeindefest, Ferienspie-
le, Weltgebetstagsfest und Jubiläum der 
Scheppler-KiTa. Die Jahresrechnung für 
2021 wurde erläutert und anschließend 
festgestellt. Vorschau auf verschiedene 
Veranstaltungen sowie Konzerte. 

10.10.2023
Der Gospelchor „Groovitation“ hat einen 
neuen Chorleiter: Herr Felix Eckel wird 
den Chor zunächst für ein Jahr leiten. 
Neues Projekt „Käferkarawane“ 2024: 
Dieses Projekt dient der Bewahrung 
der Schöpfung durch Förderung der 

Artenvielfalt. Mittelfristig soll ggf. der an 
das Pfarrgrundstück angrenzende Garten 
wieder verpachtet werden. 

07.11.2023
Es soll eine Fundraising-Aktion für 
die Reinigung der Orgel in der Mar-
tin-Luther-Kirche gestartet werden. Die 
Gemeindefeste sollen weiterhin jähr-
lich im Wechsel mit der katholischen St. 
Josefs-Gemeinde stattfinden. Verschiede-
ne Termine werden abgesprochen bzw. 
bekannt gegeben. 

Werner Jöhlinger

Frank Schuster
(Pfarrer und  

Vorsitzender des  
Presbyteriums)

Walter Duffing
(stv. Vorsitzender des 

Presbyteriums)

Heike Sigmund
(Pfarrerin)

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Von dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle, 
die unser Gemeindeleben im vergangenen Jahr 

mit Spenden, Gottesdienstbesuchen, ehrenamtlichen Tätigkeiten,
 Gebeten u.v.a.m. begleitet und bereichert haben.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes neues Jahr 2024.

Foto ©
: EG Heinz Erhardt
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Ausblick

„Ich könnte manchmal 
vor Glück eine ganze 
Allee von Purzelbäu-
men schlagen“ hat 
der Schmunzelmeister 
und Jahrhundert-Hu-
morist Heinz Erhardt 
(1909-1979) gesagt 
und getan. „Noch’n 
Gedicht“ ist zu einem 
gef lügelten Wor t 

geworden. Als Dichter, Komponist und 
Schauspieler, erobert er auch heute noch 
die Herzen seiner Leser*innen, Hörer*in-
nen und Zuschauer*innen.

Am Wochenende vor Fasching möchte ich 
daher die drei Gottesdienste in der Alten 
Winzinger Kirche (10.2.2023, 18:00 Uhr), 
in der Martin-Luther-Kirche (11.2.2023, 
09:30 Uhr) und im Gemeindezentrum 
(10:45 Uhr) diesem Großmeister des sub-
tilen Humors widmen. 
Es wird viele Gelegenheiten zum 
Schmunzeln und Sich-Ergötzen an seinen 
wundervollen Sprachspielen geben. Sie 
wissen ja: „Wer sich selbst auf den Arm 
nimmt, erspart anderen die Arbeit.“

Pfr. Frank Schuster

Gottesdienste am 10./11. Februar zu Heinz Erhardt

Bunter Kindertag zum WGT 2024

Bunter Kindertag zum Weltgebetstag 
aus Palästina

Samstag, 24. Februar 2024 
10:00 bis 16.00 Uhr

Eingeladen sind alle Kinder ab der 1. Klas-
se. Kommt mit uns auf eine aufregende 
Reise nach Palästina, in das Land in dem 
Jesus gelebt und gelehrt hat. Es gibt viel 
zu entdecken. 
Wir wollen singen, spielen, basteln und 
zusammen essen. 

Und zum Abschluss gemeinsam Gottes-
dienst feiern.

Wir, die Mitarbeiter*innen der 
Martin-Luther-Gemeinde und der katho-
lischen Pfarrei Heilige Theresia von Avila 
freuen uns auf einen schönen Tag mit 
euch.

Bitte bringt 3,- Euro für Essen und Mate-
rial mit.

Wo wir uns treffen, geben wir rechtzeitig 
bekannt.

Nähere Informationen und Anmeldung 
bei
Elke Jung: Tel: 06321-3995547  
elke-jung-mlk@web.de
oder
Heidrun Müller: Tel.: 015208879457 
heidrun.mueller@evkirchepfalz.de

Foto ©
: EG Heinz Erhardt
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Fläschkneppessen

Ausblick
Diakonissenverein
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Konzerte der AWK
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Als Chorgemeinschaft 
des Gospelchors „Groo-
vitation“ freuen wir uns, 
der Gemeinde unseren 
neuen Chorleiter Felix 
Eckel vorstellen zu dür-
fen. Er ist 23 Jahre jung, 
dynamisch, und von Kin-
desbeinen an bewegt 

er sich souverän in der Welt der Musik. 
Inzwischen macht er diese Begeisterung 
zum Beruf, indem er in Karlsruhe Musik 
und Philosophie (Bachelor of education) 
studiert. Wir freuen uns neben seinen 
hervorragenden Qualitäten als Dirigent 
besonders über sein Können am Klavier, 
mit dem er unsere Chorproben begleitet. 
In den letzten Wochen hat er die vielen 
Instrumente der Kirchengemeinde sowohl 
in der MLK als auch im Gemeindezentrum 
und in der AWK ausprobieren können.  

Geboren in Neustadt an der Weinstraße, 
in Esthal aufgewachsen, nahm er mit 5 
Jahren bereits Klavierunterricht. Nach der 
Grundschulzeit in Esthal war er am Leib-
niz-Gymnasium ein wichtiger Bestandteil 
der dortigen Musik-AGs. Zusätzlich spielt 
er mittlerweile seit 2016 Theater an der 
Villa Böhm und auf der Limburg. Ein 
weiteres Hobby von Felix ist der histori-
sche Schwertkampf in Neustadt. Bei den 
Pfälzer Schwertlöwen leitet er montags 
gemeinsam mit anderen das Training der 
Fechtgruppe.

Um uns groovige Töne zu entlocken, 
fährt er nun jeden Dienstag von Karlsru-
he nach Neustadt. Er hat sich inzwischen 
zu einem festen Bestandteil der 

Groovitation-Gemeinschaft entwickelt, 
und wir wollen ihn nicht mehr missen. 
Wir alle freuen uns auf den Dienstag, den 
Probenabend und gehen nach knapp zwei 
Stunden beseelt nach Hause. 

Bereits zwei Gottesdienste durften wir 
unter seiner Leitung musikalisch mitge-
stalten, den GAW-Festgottesdienst am 
17. September und die Eröffnung des 
Multi-Kulti-Fest am 24. September die-
ses Jahres. 
Die positiven Rückmeldungen haben dazu 
geführt, dass wir bereits Wartelisten bei 
den Frauenstimmen einführen mussten. 
Unsere Männer würden sich aber über 
stimmgewaltige Unterstützung freuen.

Für das nächste Jahr ist ein großes Konzert 
im November in der Martin-Luther-Kir-
che geplant, für welches wir jetzt 
bereits fleißig üben. Am besten tragen 
auch Sie sich schon mal den Termin am  
9. November 2024 in ihren Kalender ein.
Sie dürfen sich gemeinsam mit uns auf 
viele tolle musikalische Eindrücke freuen.

A. Landin-Radtke, T. Röhlich,  
B. Dinges, U. Heimann

Einblick

Neuer Chorleiter "Groovitation"
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„… durch das Band des Friedens“
Ein Hoffnungszeichen gegen 

Gewalt und Hass
2024 kommt der Weltgebetstag aus Paläs-
tina. Es fällt mir schwer, in diesen Tagen 
die richtigen Worte zu finden, um diesen 
Gottesdienst anzukündigen. Ich bin ent-
setzt über die schrecklichen Nachrichten, 
die uns tagtäglich aus Israel und Palästina 
erreichen. Die Spirale der Gewalt dreht 
sich immer weiter und das Leid der Zivil-
bevölkerung vor allem in Gaza steigt ins 
Unermessliche. Was können wir diesem 
gegenseitigen Hass entgegensetzen? Hat 
Frieden im Nahen Osten noch eine Chan-
ce? Kann der Weltgebetstag angesichts 
dieser Situation überhaupt stattfinden?
	 „Der Weltgebetstag ist seit seinem 
Bestehen seit fast 100 Jahren eine Bewe-
gung des Friedensgebets. Dieses Gebet ist 
heute in der von Gewalt, Hass, Angst und 
großem Leid auf beiden Seiten geprägten 
Situation in Israel und Palästina wichtiger 
denn je. Mit seinem aktuellen Motto „…
durch das Band des Friedens“ sendet der 
Weltgebetstag ein weltweites Hoffnungs-
zeichen aus, dass Wege zum gemeinsamen 
Leben in der Region gefunden werden 
können….“ (Vorstand des Weltgebetsta-
ges der Frauen in Deutschland) 
	 Und Pastorin Sally Azar vom WGT-Ko-
mitee aus Jerusalem schreibt: „Wir hoffen 
inständig, dass die aktuellen Ereignisse 
die Menschen nicht davon abhalten, in 
diesen schwierigen Zeiten für Palästina 
zu beten und ihm beizustehen.“ 
	 Frauen aus den besetzten Gebie-
ten haben die Gottesdienstordnung 
2024 erarbeitet, lange bevor die Hamas 
Israel überfallen hat und die Situation 

eskaliert ist. Die 
Texte, Lieder und 
Gebete spiegeln 
ihren Alltag, ihr 
Leiden und ihre 
Hoffnungen wider. 
Die Geschichten, 
die sie erzählen, 
geben einen Ein-
blick in ihr Leben 
in den besetz-
ten Gebieten und 
sind gleichzeitig 
Hoffnungszeichen für Wege zu einem 
gerechten Frieden.
	 Am 1. März 2024 wollen wir in Neu-
stadt mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt und den Frauen aus Palästina dafür 
beten, dass Verständigung, Versöhnung 
und Frieden eine Chance bekommen und 
alles Menschenmögliche für einen gerech-
ten Frieden im Nahen Osten getan wird.
Schließen auch Sie sich diesem Gebet an 
und besuchen Sie den Weltgebetstagsgot-
tesdienst am 1. März. Ort und Zeit geben 
wir im nächsten Gemeindebrief bekannt.
Wer mitarbeiten möchte, ist herzlich 
eingeladen zum dekanatsweiten Vorbe-
reitungsseminar am Freitag, 26. Januar 
2024, von 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Branchweilerhof.
	 Im Februar beginnen wir dann auch 
mit der Vorbereitung im ökumenischen 
Team der MLK, Stiftskirche und Heilige 
Theresia von Avila. Wenn Sie neugierig 
sind und Interesse haben, sich in der Welt-
gebetstagsarbeit zu engagieren, sind Sie 
bei uns herzlich willkommen. 

Diakonin Heidrun Müller

Weltgebetstag 2024
Ausblick
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Einblick

Wer aktuell seinen Blick auf die Stein-
meyer-Orgel in der Martin-Luther-Kirche 
richtet, fühlt sich unwillkürlich in eine 
Baustelle hineinversetzt. Wird unsere 
Orgel doch nach 26 Jahren ausgereinigt, 
also in erster Linie vom Staub der vielen 
Jahre befreit. Das bedeutet, dass jede der 
gut 4000 Pfeifen in die Hand genommen 
und gereinigt werden muss. Dazu wird 
das Instrument etwas überarbeitet, z.B. 
spröde gewordene Lederbälge werden 
ausgetauscht, abgenutzter Filz erneu-
ert. Das alles erfordert viel Kenntnis und 
monatelange Handarbeit, die von Helmut 
Marx von der gleichnamigen Orgelbaufir-
ma im bayerischen Hainsfahrt und seinem 
Kollegen Thomas Uhl fachkundig ausge-
führt wird. Danach wird man zwar keinen 

Unterschied zu vorher sehen, jedoch 
gewiss hören, denn der Staub und so man-
cher altersbedingte Verschleiß haben der 
Orgel doch hörbar zugesetzt. Nun werden 
wir wieder 25 Jahre Ruhe haben. 
So stolz wir auf unsere Orgel auch sind, sie 
ist die drittgrößte in einer evangelischen 
Kirche in Pfalz und Saarpfalz, so eine Akti-
on verursacht leider immense Kosten: 
Rund 95.000.-€ müssen dafür aufgewen-
det werden. 20.000.- € Zuschuss erhalten 
wir von der Landeskirche, den Rest müs-
sen wir aufbringen. Daher an dieser Stelle 
meine herzliche Bitte um Ihre Spende für 
unsere Orgel:

Prot. Verwaltungsamt Neustadt -  
Kennwort: Orgel Martin-Luther-Kirche
Sparkasse Rhein-Haardt  
IBAN: DE 08 5465 1240 1000 4249 01 
BIC: MALADE51DKH

Natürlich geht Ihnen eine steuerlich 
abzugsfähige Spendenquittung zeitnah zu.
Schon jetzt herzliches Danke vorab – im 
Namen des Presbyteriums sowie unse-
res langjährigen Organisten, Herrn Gero 
Kaleschke. Nach Fertigstellung aller 
Arbeiten laden wir zu einem speziellen 
Orgelkonzert ein.

Pfr. Frank Schuster

Orgelausreinigung in der MLK
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Weihnachtsliedersingen

Ausblick

LASST UNS FROH UND MUNTER SEIN ... 
Weihnachtsliedersingen mit Klein und Groß

 
Dienstag, 19. Dezember | 19.00 Uhr | In der Martin‑Luther‑Kirche

– Änderungen vorbehalten –

Spenden für die Sanierung der Steinmeyer‐Orgel in der 
Mar�n‐Luther‐Kirche sind herzlich willkommen.

 
Prot. Verwaltungsamt Neustadt ‐ Kennwort: Orgel Mar�n‐Luther‐Kirche

Sparkasse Rhein‐Haardt | IBAN: DE 08 5465 1240 1000 4249 01 | BIC: MALADE51DKH

Zur Entschleunigung unseres Alltags 
und zur Eins�mmung auf das 

bevorstehende Fest LASST UNS 
FROH UND MUNTER SEIN...

In diesem Sinne freuen wir uns auf 
Euer Kommen.

Mitwirkende: Sprecher: Pfr.i.R. 
Helge Müller, Orgel: Thomas Kaiser, 
Flötenkreis Gimmeldingen Heidrun 

Baur, Posaunenchor Hambach‐
Winzingen und Andere. 

Gesamtleitung: Traugo� Baur

‐ Eintri� frei ‐
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Lebendiger Adventskalender 2023
in Branchweiler und Winzingen

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen 
lebendigen Adventskalender.

Sie und Ihr seid herzlich eingeladen zu ver-
schiedenen Treffpunkten, um gemeinsam 
Advent zu feiern - mal still und besinnlich, 
mal fröhlich, bunt und etwas lauter. Gast-
geber*innen sind Gruppen, Einrichtungen 
oder Privatpersonen, die für und mit uns 
20-30 Minuten eine Adventstür oder ein 
Adventsfenster öffnen. 

Der „Lebendige Advent“ wird eröffnet am 
Freitag, 1. Dezember im Gemeindezen
trum Branchweilerhof um 17.30 Uhr im 
Anschluss an den Familien-Bastelnach-
mittag „Bastel mit mir“, der um 15.00 
Uhr beginnt.
	 Flyer mit den einzelnen Terminen 
und Treffpunkten gibt es in den Kirchen, 
im Gemeindezentrum, im Gemeinde-
büro und in unseren Kitas; und auf der 
Homepage der Martin-Luther-Kirchenge-
meinde.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen auf 
dem Weg durch die Adventszeit.

Diakonin Elke Jung

Weitblick

Der Neustadter Männerkreis hatte die Bil-
dungsbeauftragte im Kirchenbezirk Frau 
Pfarrerin Horak-Werz zu einem Vortrag 
über ihre Zeit in Südafrika eingeladen. 
Frau Horak-Werz war von 1992 bis 1996 
Pfarrerin bei einer Herrenhuter Brüder-
gemeinde, der Moravian Church of South 
Africa, in Genadendal (110 km östlich von 
Kapstadt). Mit vielen Fotos schilderte sie 
anschaulich ihre Erfahrungen in einer Zeit 
historischen Umbruchs: Im April 1994 fan-
den die ersten freien Wahlen in Südafrika 
statt, Nelson Mandela wurde Präsident. 
Dessen Besuch in Genadendal war natür-
lich der absolute Höhepunkt in den nicht 
gerade spannungsfreien vier Jahren. 
Gewalt und Armut machten auch vor der 
Gemeinde nicht Halt. Leidtragende sind 
damals wie heute die Frauen, die sich mit 
ihren Kindern oft alleine durchschlagen 
müssen. Neu für uns war eine Facette des 
Apartheid-Regimes: die Unterscheidung 

zwischen „coloured“ und „blacks“. Erstere 
– eine Bevölkerungsgruppe von unter-
schiedlicher kultureller und ethnischer 
Zusammensetzung – nahm eine Mittelpo-
sition zwischen den herrschenden Weißen 
und den rechtlosen Schwarzen ein. Mit 
einem nicht gerade positiv stimmenden 
Ausblick auf das heutige Südafrika been-
dete Frau Horak-Werz ihre spannenden 
Ausführungen, für die wir ihr auch an die-
ser Stelle herzlichen Dank sagen möchten.

Dr. Michael Saenger

Die Bildungsbeauftragte Frau Horak-Werz beim Männerkreis

Lebendiger Adventskalender
Ausblick
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Ausblick

Weihnachten in der Martin-Luther-Kirchengemeinde

24.12. 15:00 Uhr - Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Martin-Luther-Kirche
Diakonin Elke Jung und Pfrin. Heike Sigmund
17:00 Uhr - Christvesper "Mit Lebensmut begabt"
Martin-Luther-Kirche
Pfr. Frank Schuster
19:00 Uhr – Offene Heilige Nacht  
im Gemeindezentrum Branchweilerhof (Branchweilerhof 8a)
Nach einer besinnlichen Andacht, die um 19 Uhr beginnt, laden wir danach 
zu einem gemeinsamen Abendessen ein.  
Bitte melden Sie sich zum Essen im Pfarramt 2 an: Tel.: 12484;  
Mail: pfarramt.mlk-neustadt.2@evkirchepfalz.de
Pfrin. Heike Sigmund und Team

25.12. 09:30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl "Kleine Anfänge"
Martin-Luther-Kirche
Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - Weihnachtssoiree 
Musik und Literatur zum Weihnachtsfest
Literatur: Pfr. Frank Schuster, Musik: Max Schroth und Josua Niklas
Martin-Luther-Kirche

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Frohe Festtage
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Wir für Sie ...

Pfarramt 1
Pfarrer Frank Schuster
Geschäftsführung
Martin-Luther-Straße 44
Telefon 06321-15147
pfarramt.mlk-neustadt.1@evkirchepfalz.de 
 
Pfarramt 2
Pfarrerin Heike Sigmund
Berliner Straße 21
Telefon 06321-12484
pfarramt.mlk-neustadt.2@evkirchepfalz.de 
 
Vorsitzender des Presbyteriums
Pfarrer Frank Schuster
2. Vorsitzender
Walter Duffing
Hindenburgstraße 31
Tel. 06321-80731

Gemeindediakoninnen
Elke Jung
Telefon 06321-3995574
elke-jung-mlk@web.de

Heidrun Müller
Telefon 0152-08879457
heidrun.mueller@evkirchepfalz.de

Gemeindebüro
Sekretärin: Ulrike Heimann 
Schütt 9 
67433 Neustadt 
Tel. 06321-398933 
mlk.neustadt@evkirchepfalz.de 
www.martin-luther-kirche-nw.de 
Öffnungszeiten: 
Di und Mi jeweils 9-11 Uhr und 13-15 Uhr

Evang. Jugendzentrale 
Dekanatsjugendreferent Elmar Schrader
Kirchstraße 40
Telefon 06321-83726 
jugendzentrale.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchendiener
Harry Kompter  
Telefon: 0157-39367722

Hausmeisterin Gemeindezentrum 
Branchweilerhof, Anita Völpel
Telefon: 0176-72818868

Häusermanagement 
Olaf Kleinschmidt
Telefon 06321-8791535 
Handy 0172-5369023
olafkleinschmid@gmail.com

Kindertagesstätte Louise-Scheppler
Stettiner Straße 1
Leiterin: Birgit Wüst
Telefon 06321-14267
kita.louise-scheppler.neustadt@evkirchepfalz.de
Schnullervilla Tel. 06321-185601 

Kindertagesstätte Wilhelm-Löhe
Winzinger Straße 68
Leiterin: Gerlinde Kupatt
Telefon 06321-84987
kita.wilhelm-loehe.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchenmusiker
Gero Kaleschke, Organist
Telefon 06232-93279 

Traugott Baur, Posaunenchor
Telefon 06321-968781 

Frauke Dittus, Kinderchor und
Flötengruppe Tel. 06321-1875793 

Felix Eckel, Gospelchor "Groovitation"
Kontakt über das Gemeindebüro

0800/111 0 111 oder 
0800/111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei
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Gottesdienste

Dezember
02.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  

Wochenschlussgottesdienst "Gott in der Küche"
Pfr. Frank Schuster

03.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst mit Abendmahl "Gott in der Küche"

Pfr. Frank Schuster

09.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst 

Lektorin Ulrike Brecht

10.12. 10:45 - Gemeindezentrum Branchweilerhof
Gottesdienst "Es riecht nach Advent" mit 
Posaunenchor, Adventsbasar und Essen

Pfrin. Heike Sigmund

16.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst  
"Früher war mehr Lametta"

Pfrin. Heike Sigmund

17.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst 

Pfr. Oliver Beckmann

23.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Jugendgottesdienst 

JUZZ - Elmar Schrader

24.12. 15:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Familiengottesdienst  

Pfrin. Heike Sigmund + 
Team

17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Christvesper "Mit Lebensmut begabt"

Pfr. Frank Schuster

19:00 - Gemeindezentrum Branchweilerhof  
Gottesdienst  "Was wäre, wenn"  
anschl. Offene Hl. Nacht

Pfrin. Heike Sigmund 

25.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl "Kleine Anfänge"

Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Weihnachtssoiree, Musik und Literatur zum 
Weihnachtsfest, Literatur: Frank Schuster, Musik: 
Max Schroth und Josua Niklas

Pfr. Frank Schuster

30.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche   
Wochenschlussgottesdienst "Alles hat seine Zeit"

Pfrin. Heike Sigmund

31.12. 18:00 Uhr - Stiftskirche
Gottesdienst "Alles hat seine Zeit"

Pfrin. Heike Sigmund

Januar
06.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  

Wochenschlussgottesdienst 
Diakon Siggi Jung
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07.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst mit Abendmahl "Berufen - wozu?"

Pfr. Frank Schuster

13.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst 

Pfrin.  
Martina Horak-Werz

14.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst 

Pfr. Oliver Beckmann

10:45 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst 

Pfrin.  
Martina Horak-Werz

20.01. 18:00 Uhr - St. Bernhard
Ök. Neujahrsempfang

21.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst "Elisa und Naaman"

Pfrin. Heike Sigmund

27.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst  
"Wie schnell die Zeit vergeht"

Lektorin  
Irene Neubauer-Fass

28.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst 

Pfr. Oliver Beckmann

Februar
03.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  

Wochenschlussgottesdienst 
Diakon Siggi Jung

04.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst mit Abendmahl 

Dekan 
Andreas Rummel

10.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst  
"Ein Schelm - Heinz Erhardt"

Pfr. Frank Schuster

11.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst "Ein Schelm - Heinz Erhardt"

Pfr. Frank Schuster

10:45 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst "Ein Schelm - Heinz Erhardt"

Pfr. Frank Schuster

17.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst 

Lektorin Ulrike Brecht

18.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst 

Dekan 
Andreas Rummel

24.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche  
Wochenschlussgottesdienst "Über alle Grenzen"

Pfr. i.R. Marc Seiwert

25.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche  
Gottesdienst "Schlangengift"

Pfr. Frank Schuster



18

Besuchsdienst  
Nach Vereinbarung, alle zwei Monate, 
im Martin-Luther-Haus oder Gemeinde-
zentrum Branchweilerhof. 
 
Geburtstagskaffee um 15:00 Uhr
für die Geburtstagskinder Anfang  
Dezember bis Mitte Februar findet am 
12. Februar 2024 statt und für die  
Geburtstagskinder Mitte Februar bis 
Anfang April am 08. April 2024
Um Anmeldung wird gebeten!
Info: Ursula Baade Tel. 06321-7890
Karin Lothschütz Tel. 0157-73304264
Doris Bauer Tel. 0162-8358355 
 
„MUTIK“-GRUPPE 
Die kreative Musik-Theater-Gruppe  
mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr im 
ev. Gemeindezentrum Branchweilerhof  
für Kinder ab 6 Jahren mit Elke Jung 
und Heidrun Müller 
 
Jugendgruppe „Underground“ 
einmal im Monat freitags ab 18:00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof (außer in den Ferien) 
für interessierte Jugendliche ab 13 Jahren 
mit Elke Jung und Heidrun Müller

Kinderchor
Mittwochs, 16:00 bis 16:45 Uhr  
im Martin-Luther-Haus
Frauke Dittus
für Kinder ab 5 Jahren
musikhaus-zauberfloete@web.de
Tel. 06321-1875793

Tee und Text 
Jeweils nach Absprache mit 
Pfarrer i.R. Helge Müller 
Tel: 06321-576971

Posaunenchor Hambach – Winzingen
Jeden Montag ab 19:00 Uhr im 
ev. Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Informationen bei Traugott Baur  
Tel. 06321-968781 
posaunengott@gmx.net
 
Kleiner Chor 
Jeden Montag um 18:00 Uhr 
im Casimirianum - mit 
Bezirkskantor Simon Reichert 
Tel. 06321-398924 
 
Frauentreff - bewegt
Informationen bei Monika Schuster
frauentreff-mlk@gmx.de oder
Telefon 06321-15147
 
Flötenkreis
Proben - Termine nach Absprache
Informationen bei Frauke Dittus
musikhaus-zauberfloete@web.de
Tel. 06321-1875793
 
Gospelchor Groovitation
Proben: Dienstags 19:30 Uhr im  
ev. Gemeindezentrum Branchweilerhof
Leitung: Felix Eckel, Kontakt über
Uli Heimann, Gemeindebüro,  
Tel. 06321 /3989-33

Gruppen und Kreise
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Weitere Gottesdienste

Altenzentrum St. Ulrich, mittwochs - 15:30 Uhr
13.12. 16:00 Uhr Gottesdienst mit dem Kinderchor Pfr. Frank Schuster
10.01. Gottesdienst Pfrin. Heike Sigmund
14.02. Gottesdienst Pfr. Frank Schuster

Ökum. Friedensgebete in der Stiftskirche

Am 4. Dezember findet das ökum. Friedensgebet als ökum. Gebet im Advent statt. 
Wir treffen uns dazu um 18.00 Uhr im Mariencafé gegenüber der Marienkirche. Nach 
den „Coronajahren“ in diesem Jahr wieder mit anschließendem Zusammensein bei 
Tee und Lebkuchen.

Am 18. Dezember findet das ökum. Friedensgebet zum letzten Mal in der alten Form 
am Montag um 18.00 Uhr in der Kerzenecke in der Stiftskirche statt. 
Zu beiden Gebeten herzliche Einladung. 

Diakon Siggi Jung

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Freude

12 Taufen

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Getauft wurden:

Wir gratulieren ganz herzlich allen 
Geburtstagskindern im 
Dezember, Januar und Februar!

1 Trauung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Getraut wurden:
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Leid

Wir haben Abschied genommen:

9  Beerdigungen
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.
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The Sacred Veil – Eric Whitacre

The Sacred Veil – Eric Whitacre – 
Darmstädter Kammerchor – Deutsche 
Erstaufführung
In zwei Konzerten am 2.12. um 18 Uhr in 
der Stadtkirche Darmstadt und am 3.12. 
um 18 Uhr in der Martin-Luther-Kirche in 
Neustadt/ Weinstr. führen Isang Enders, 
Cello, Joachim Enders, Klavier und der 
Darmstädter Kammerchor unter Leitung 
von Christian Roß Eric Whitacres Werk 
„The Sacred Veil“ auf. Es ist die Deutsche 
Erstaufführung dieses 2019 geschriebe-
nen Werks. 
The Sacred Veil, komponiert vom ame-
rikanischen Komponisten Eric Whitacre, 
ist das Ergebnis einer außergewöhnlichen 
Zusammenarbeit mit seinem langjährigen 
Freund, dem Dichter und Schriftsteller 
Charles Anthony Silvestri. Es wurde im 
Gedenken an Silvestris Frau Julie geschrie-
ben, die 2005 mit nur 36 Jahren an Krebs 
verstarb. In seiner Behandlung von Liebes-
werben, Tod, Trauer und letztendlichem 
Trost ist das Werk zugleich erhebend, 
verstörend und zum Nachdenken anre-
gend. Die intim gesetzte Musik des 2019 
uraufgeführten Werks ist von unmittelbar 

ansprechender, fesselnder Wirkung. 
Für dieses Konzert konnte der Darmstäd-
ter Kammerchor als instrumentale Partner 
den international erfolgreichen Cellisten 
Isang Enders gewinnen, sowie den eben-
falls renommierten Pianisten Joachim 
Enders. Der Darmstädter Kammerchor ist 
einer der leistungsfähigen Kammerchöre 
des Rhein-Main Gebiets, seine Mitglie-
der haben eine lange Chorerfahrung und 
viel auch privaten Gesangsunterricht. 
Konzertreisen führten den Chor durch 
ganz Deutschland und ins europäische 
Ausland. Immer wieder widmet sich der 
Chor neuer und neuster Musik und ver-
gab auch bereits Kompositionsaufträge. 
Seit 2006 wird das Ensemble von Christian 
Roß geleitet. 
Das Konzert wird als Benefizkonzert für 
die Deutsche Krebsstiftung veranstaltet 
und durch eine großzügige Spende des 
Freundeskreises der Darmstädter Kanto-
rei e.V. ermöglicht. 
Beim Konzert in Neustadt ist der Eintritt 
frei, es werden am Ausgang Spenden 
zugunsten der Deutschen Krebshilfe erbe-
ten.

Sonntag | 3. Dezember 2023 | 18 Uhr
Martin-Luther-Kirche Neustadt
Benefizkonzert für die Deutsche 
Krebshilfe
ERIC WHITACRE: THE SACRED VEIL – 
Deutsche Erstaufführung
Isang Enders, Cello
Joachim Enders, Klavier
Darmstädter Kammerchor
Leitung: Christian Roß

Weitblick
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Regelmäßige Termine der Brüdergemeinde in der MLK

Sonntag	 12:00 	 Gottesdienst   			   MLK
			   12:00 	 Sonntagsschule			  MLH   
Montag		 19:00	 Chorprobe			   MLH  
Dienstag	 17:45	 Frauenkreis			   MLH    
			   18:00	 Sprösslinge 2-4 Jahre		  MLH    
			   18:00 	 Kinderstunde 5-9 Jahre		  MLH     
Mittwoch	 09:30	 Krabbelgruppe			   MLH     
			   19:00	 Gebetsversammlung 		  MLK         
Donnerstag	 18:00	 Teenager 13-16 Jahre		  MLH      
			   18:00 	 Jungschar 9-12 Jahre		  MLH                    
			   19:30	 Bibelstunde			   MLH    
Freitag		  14:45	 Konfirmandenunterricht	 MLH     
			   16:00	 Präparanden Unterricht		 MLH 
			   20:00	 Jugendstunde			   MLH    
Samstag	 18:30	 Wochenschlussgottesdienst 	 MLK

Vorsitzender der Brüdergemeinde e.V., Eduard Wolf

Brüdergemeinde e.V.

Aus der Brüdergemeinde e.V.
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Weitblick

GESPRÄCHE AM ABEND
jeweils 19:30 Uhr  
Casimirianum 
Ludwigstr. 1, 67433 Neustadt

Dienstag, 16. Januar 2024
„Omas gegen Rechts“ 
Wir sind Antifaschistinnen, 
weil wir Demokratinnen 
sind! Karin Jörns, Neustadt 
und andere „Omas" 
Omas gegen Rechts - Kan-
del und Südpfalz

Dienstag, 20. Februar 2023 
 „Ungefragt getauft...!“ 
Soll man Babys wirklich 
taufen?
Wilhelm Unger, Pastor 
Mennonitengemeinden 
Friedelsheim und Limbur-
gerhof-Kohlhof
Stefan Mendling, Pfarrer
Pfarramt für Gottesdienste 
mit Kindern und Familien, 		
Landau

„VENDREDI, JE CHANTE“
Die schönsten Chansons von heute.
Aus Liebe zum französischen Chanson und 
zur Auffrischung der deutsch-französi-
schen Freundschaft veranstalten wir im 
Winter eine Reihe von Chansonabenden 
mit aktuellen französischen Musikerinnen 
und Musikern . 
Jeweils 19:00 Uhr
Casimirianum
Ludwigstr. 1, Neustadt

12. Januar 2023
Abyr & Sebka 
„La poésie, seul ou à deux“
Ein französisch-libanesisches Paar im 
Leben und in der Poesie – sie kommt aus 
Beirut und ist eine echte Dichterin, er 
steuert seine lebendigen Pariser Chan-
sons bei

16. Februar 2023
Justine Jérémie 
„Au-dessus des nuages“
Direkt von der Butte Montmartre – wo 
man sie in Brasserien und Bistrots trifft 
– mit ihrem Akkordeon und eigenen und 
klassischen Chansons aus Paris

Kostenbeitrag 20 €
Schüler:innen und Studierende 15 €
inklusive Begrüßungsgetränk und „Amuse 
Gueule“
Kartenverkauf ab sofort.
Die Karten sind bei folgenden Stellen 
erhältlich:

Martina Horak-Werz, Bildungsbeauftragte 
martina.horak-werz@evkirchepfalz.de
06321-398934 oder 0178-5598311
Buchhandlung Quodlibet, 
Kellereistr. 10, 67433 Neustadt

Wir danken für die Unterstützung durch:
Weingut Peter Stolleis
Bioland Weinmanufaktur Schwarztrauber
Weinbau-Weinhaus Hambacher Freiheit
Sabine Ohler-Jost, Winemaker

Pfrin. Martina Horak-Werz, 
Bildungsbeauftragte

Bildungsnetzwerk Casimirianum
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Weitblick

Die Tagesbegegnungsstätte Lichtblick 
ruft alle Förderer und Freunde in diesem 
Jahr wieder dazu auf, Weihnachtspakete 
für Menschen in besonderen Lebenslagen 
zu packen. Gemeinsam mit der Bevölke-
rung entzünden wir Leuchtfeuer. Niemand 
soll sich in der Weihnachtszeit vergessen 
fühlen.
Aus der Erfahrung der vergangenen Jahre 
heraus haben wir beim Lichtblick einen 
kleinen Leitfaden erarbeitet, wie all unse-
re Besucher fair bzw. ähnlich beschenkt 
werden können. Zunächst wird ausge-
wählt, wer beschenkt werden soll: Frau, 
Mann oder Kind. Die Geschenke sollen 
innerhalb der Empfängergruppe so neu-
tral wie möglich sein. Hintergrund ist die 
Vermeidung von Neiddebatten um die 
Inhalte der Päckchen. Grundsätzlich ist 
es unser Wunsch alle Besucher ähnlich 
zu beschenken – daher sollte ein Paket 
einen Wert zwischen 15€ und 20€ haben. 
Als Hauptgeschenk ist ein Gutschein für 
einen lokalen Anbieter (Globus, DM, 
Müller, Kino, etc.) vorgesehen. Außer-
dem haben sich praktische Beigaben als 
Ergänzung bewährt: Sehr beliebt sind 
Süßigkeiten, Kleidungsstücke in Einheits-
größe (bitte keine Kleidung außerhalb 
dieser Vorgabe verschenken!) und Hygi-
eneartikel. Für den persönlichen Aspekt 
empfehlen wir eine handgeschriebene 
Weihnachtskarte oder einen Brief beizu-
legen. Hierin kann auch erklärt werden, 
was einem das Schenken bedeutet. Jedes 
Geschenk, egal ob in Weihnachtstüte oder 
in Geschenkpapier, sollte am Ende mit 
der entsprechenden Empfängergruppe 
(Mann, Frau, Kind) gekennzeichnet sein. 
Die Abgabe der Päckchen beim Lichtblick 

ist bis zum 20.12. möglich. Die Tagesbe-
gegnungsstätte Lichtblick bedankt sich 
bereits jetzt für das Einhalten der Vor-
gaben und die sicherlich vielen bunt 
verpackten Geschenke.
Mit der Vorfreude auf viele kleine Leucht-
feuer in der Dunkelheit, wünscht die 
Einrichtungsleitung im Namen der gesam-
ten Tagesbegegnungsstätte Lichtblick 
allen eine besinnliche und erleuchtete 
Weihnachtszeit!

Weihnachtsfeier mit Geschenkausgabe 
– SAVE THE DATE: 22.12.2023

Die gesammelten Geschenke werden in 
angemessenem Rahmen und im Geiste 
der Weihnacht ausgegeben. Denn auch in 
diesem Jahr findet auf dem Gelände der 
Tagesbegegnungsstätte Lichtblick die tra-
ditionelle Weihnachtsfeier für Menschen 
in besonderen Lebenslagen statt. 
Am letzten vollen Werktag vor Heiligabend 
(22.12.) geht es darum, jenen Menschen 
ein schönes Fest zu bereiten, welche von 
der verkaufsorientierten Weihnachtszeit 
weniger Beachtung erfahren. 
Musikalisch begleitet beginnt dann gegen 
14:00 Uhr die Ausgabe der Geschenke. Die 
Veranstaltung endet, wenn alle Geschen-
ke ausgegeben sind.

Robin Rothe

Leuchtfeuer: Weihnachtsgeschenke für bedürftige Menschen
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Weitblick

Seminar für Kirchenmusik

Die Ausbildung zur/zum D-Kirchen-
musiker*in ist der Einstieg in die 
nebenberufliche Tätigkeit als Kirchenmu-
siker*in. In der Pfälzischen Landeskirche 
wird die Ausbildung als Organist*in und 
/ oder Chorleiter*in sowie bei Bedarf 
auch als Bläserchorleiter*in angebo-
ten. Ausbildungen in Popularmusik und 
Kinderchorleitung sind aktuell nur in 
Zusammenarbeit mit benachbarten Lan-
deskirchen möglich. Nach mindestens 3 
Semestern (Halbjahren) kann die D-Prü-
fung, nach 6 Semestern die C-Prüfung 
abgelegt werden. Das ist die höchstmög-
liche Qualifikation im nebenberuflichen 
Bereich, zugleich eine ideale Möglichkeit, 
die Aufnahmeprüfung an einer Musik-
hochschule vorzubereiten.
Interessent*innen für die Ausbildung 
können sich gerne bei mir melden! Das 
ideale Einstiegsalter ist bei etwa 12 bis 14 
Jahren. Für die Ausbildung an der Orgel 
sind Vorkenntnisse im Klavierspiel oder 
auf einem anderen Instrument sehr hilf-
reich. Qualifizierte Organist*innen und 
Chorleiter*innen im Nebenamt sind in 
der gesamten Evangelischen Kirche in 
Deutschland gefragt. Die Ausbildung 

bildet nicht nur musikalische, sondern 
auch soziale Kompetenzen und Führungs-
kompetenzen aus. Ehemalige Studierende 
des Kirchenmusikalischen Seminars Neu-
stadt haben nicht nur erfolgreiche 
Musikstudien an Hochschulen von Leipzig 
über Hamburg, Hannover, Frankfurt und 
Stuttgart bis Köln etc. absolviert, sondern 
berichten immer wieder, wie es Ihnen 
auch in anderen Bereichen des Berufsle-
bens von großem Vorteil ist, dass sie diese 
Ausbildung machen konnten.
Kontakt: simon.reichert@evkirchepfalz.de, 
Tel. 0176 - 21 533 782

Bezirkskantor Simon Reichert
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Adventsbasar

Ausblick

ADVENTS
BASAR
10. DEZEMBER 

WIR FREUEN UNS AUF VIELE GROSSE UND KLEINE BESUCHER*INNEN!

Adventsgottesdienst um 10.45 Uhr mit Posaunenchor
anschließend BASAR mit ….

… Speisen und Getränken: Würstchen und Waff eln, Kaff ee und Glühwein

... gemütlichem Beisammensein

… Verkaufsständen mit Kunsthandwerk und anderen Geschenkideen

… Mitmachangeboten für Kinder

GEMEINDEZENTRUM BRANCHWEILERHOF

„ES RIECHT NACH ADVENT“
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Kinder, Kinder
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Ausblick

 

 

 

 

BASAR rund ums KIND 
der ev. Louise-Scheppler-Kindertagesstätte NW 

Schwangere und 1 Belgeitperson dürfen unter Vorlage 
des Mutterpasses jeweils ½ Stunde früher shoppen 

im ev. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof 8a in Neustadt 

Für das leibliche Wohl 
ist an beiden Tagen bestens gesorgt 

Kuchen (auch „to go“) 

Wir Schepplers wünschen allen frohe, 
gesunde Weihnachten 

und einen guten Start ins neue Jahr! 

Basar rund ums Kind



Weihnachtssoirree

„Friedenslichter“

MUSIK UND LITERATUR ZUM WEIHNACHTSFEST

DIENSTAG 
26. DEZEMBER 

17.00 UHR

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
EINTRITT FREI!

MAX SCHROTH (KONTRABASS) & 
JOSUA NIKLAS (TENORSAXOPHON) 

PRÄSENTIEREN STIMMUNGSVOLLE MELODIEN
FRANK SCHUSTER LIEST DAZU FRÖHLICHE UND NACHDENKLICHE 

TEXTE ZU THEMEN DES WEIHNACHTSFESTES

Weihnachtssoiree


